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Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 25.03.2025 
Antwort zur Anfrage der Fraktion Die Linke – Drucksache 9875/2020-2025 
„Parksituation Rolandstraße“ 
 
 
 
Text der Anfrage:  
 

In der Rolandstraße wird weiterhin auf dem Bürgersteig geparkt, obwohl das nicht 
erlaubt ist. Teilweise gibt es aber auch eine unklare Situation durch noch vorhandene 
Markierungsstreifen.  
Wann werden die noch vorhandenen Restmarkierungen auf dem Bürgersteig 
entfernt?  
Zusatzfrage: Wann wird der Ordnungsdienst hier tätig zum Beispiel durch 
entsprechende Hinweiszettel?  
 
 
Antwort der Organisationseinheit 660.21 
 
Das Parken in der Rolandstraße wurde bereits 2015 durch das übliche graue Übermalen der 
vorhandenen Parkmarkierungen auf den Gehwegen neu geregelt. Sofern einzelne 
Markierungen wieder durchscheinen sollten („Phantom-Markierungen“), werden diese Stellen 
neu bearbeitet.  
 
Das Ordnungsamt prüft den ruhenden Verkehr in der Rolandstraße im Rahmen der regulären 
Arbeitsabläufe.  
Hinweiszettel werden gelegentlich an Örtlichkeiten verteilt, wenn sich aktuell Park-Regeln 
verändert haben. Dies ist in der Rolandstraße jedoch nicht der Fall. Die Anwendung von 
Hinweiszetteln ist aktuell dort nicht geplant. 
Innerhalb der ersten zwei Monate des Jahres 2025 wurden schon 44 Verwarnungen erteilt. 
 
 
Eine Neuordnung des ruhenden Verkehrs in der Rolandstraße sowie anderen Stadtbereichen 
soll im Rahmen der Neuordnung der Parkraumbewirtschaftung erfolgen; dies umfasst auch 
Regelungen zum Gehwegparken. Das Amt für Verkehr hat zum Vorgehen einen Vorschlag 
unterbreitet (Drucksache Nr. 4129/2020-2025).  
 
 
 
 


